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     Matthew: ACTS & FACTS
     It's thursday and there is a EuroCon in Germany after nine years. It's
     summer outside. Many tongues suround us.

     Nina Horvath:
     There had already been a wonderful pre-meeting, now it is the second
     day of the convention. I have already seen nice program. Today there
     is a veeeeeeeeeeeeeeery long ESFS-meeting going on.

     Dave Lally:
     Delighted both to see the return of CONFACT and of course the return
     of EuroCon to Germany. Best wishes to all here attending...

     Dieter Schmidt:
     Freitag, 3. Juli 2026, 12.45 Uhr, Planet Terra, Berlin - der zweite
     Tag des MetropolCon, und es ist lebendig hier. Die Teilnehmerzahl
     ist zurzeit 500-600 und steigend. Die Lufttemperatur draußen steigt
     angenehmerweise nicht so stark wie am vergangenen Wochenende, als
     vielerorts in Deutschland mehr als 40 Grad Celsius gemessen wurden.
     Nur in den teils nicht klimatisierten Räumlichkeiten sinkt der
     Sauerstoffgehalt zuweilen und klettert das Schwitzen in Nasshöhen.
     Ach ja - Programm gab und gibt es selbstverständlich auch, und zwar
     VIEL davon! Ich habe jetzt nicht durchgezählt, aber es sind wohl
     meist 6-8 parallel laufende Veranstaltungspunkte, viele davon in
     Englisch - wir sind ja auf einem Eurocon. Das merkt man auch an dem
     erfreulich bunten Sprachengemisch, das durch die Flure und Aufent-
     haltsbereiche schwirrt. Laut Auskunft in der Eröffnungszeremonie
     gestern Mittag sind viele Besucher von Großbritannien, Irland, Jersey,
     dann Finnland und Polen sowie zahlreichen weiteren Regionen der Erde
     herbeigeströmt. Bislang scheinen sich alle großartig zu amüsieren und
     fleißig am Programm zu partizipieren.
     Ein bisschen Geld wird auch ausgegeben (sicherlich mehr für Getränke
     als üblich) für die verlockend interessanten Angebote der Händler und
     Künstler. Dummerweise habe ich auch selbst gestern schon wieder zuge-
     schlagen am Stand der "Bücherrettung". Dort haben mich einige Taschen-
     bücher aus dem vorigen Jahrtausend in hervorragendem Erhaltungszustand
     angebrüllt: Kauf mich!
     Nachdem Matthew mich gerade darauf aufmerksam macht, dass die maximale
     Zeilenzahl dieser Seite fast erreicht ist, höre ich mal auf, Nichtsinn
     zu tippen, und schaue mal, was das seriöse Programm noch so bietet ...
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     Ralf aka Elffriend:
     This is from the perspective of a team member. Thank you to all the
     wonderful guests who are taking part at MetropolCon. Everything seems
     to run smoothly, and we haven't had any issues that could not be
     resolved, at least until now.

     I haven't been able to see much of the program yet (surprise!), but
     meeting a lot of old and new friends is actually what I am here for.

     Everyone, have another two inspiring days at MetropolCon.

     Wolfgang (ANDYMON Berlin):
     Es ist wieder ein tolles Erlebnis, bei einem Con zu sein. Unser
     SF-Club Andymon freut sich, dass das Treffen wieder in Berlin statt-
     findet. Unser Verkauf von Einnerungsstücken für Fans läuft gut. Wir
     haben tolle und interessierte Gespräche mit Fans aus ganz Europa
     über die DDR-Zeiten, obwohl unser Klub nur 5 Jahre DDR erlebt hat.
     Danke für das große Interesse.

     Stephan (www.ostinspace.blog):
     Das ist mein erster Besuch auf einer Con, und mir gefällt vor allem,
     dass hier so viele verschiedene Menschen aufeinandertreffen, und fast
     jeder von ihnen hat selbst irgendwelche Geschichten geschrieben oder
     zu erzählen.

     Antje:
     Bedeutet dieser neue Laptop etwa, dass ich am Ende dieser langen Zeil
     Nein, wie cool, das ist immer noch die alte Software, whoop whoop whoop
     ich feiere das ;) - vielen Dank, lieber Matthew, dass Du das am Laufen
     hältst!! So ist eben Fandom ...

     Pezi:
     MetropolCon: Cool, wie schon beim letzten Mal, ich habe schon Origami
     gefaltet, ein Diadem aus Kabelbinder gebastelt, Diskussionen über
     KI, über Anti-Dytopien und seltsamen Kurzfilmen beigewohnt. Außerdem
     gibt es viele alte Bekannte zu treffen.
     Alles in allem also wunderbar.

     Karl-Johan Norén:
     Bill Brown was just a gopher guy like others at the con
     He got his gopher ticket when his shift in tech was done
     He was thinking of some hot food, and maybe some Bordeaux
     But Bill heard everybody sing no matter where he'd go

     It's a long way down to the con suite, it's a long way to go
     It's a long way down to the con suite, and the food is bad, I know
     Goodbye, greens and beefsteak, farewell fresh made fare
     It's a long long way down to the con suite, but my food is there

     Bill sang those filk songs until the morning came
     Did his gopher duty while an itch drove him insane
     Stumbled with his ladder, and crushed the sprinkler main
     As they went a-running, all the fans sang this refrain

     It's a long way down to the con suite...

     Now Bill learned his lesson, partly through this song
     Five hours sleep, two hot meals will keep Billy strong
     A shower with his fan girl he can daily share
     Still the filkers nightly will sing of this affair

     It's a long way down to the con suite...


